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Weil viele BiBer - Kunden es genauer wissen wollen 
 
Bibliotheksleiterin Andrea Krieg,  
Stadtbibliothek Karlsruhe : 
 
Positive Erfahrungen mit RFID  
 
Seit  einem Jahr arbeitet die Stadtbibliothek 
Karlsruhe im Bereich der Medienverbuchung mit 
RFID.  
Die Erfahrungen sind bis heute ausgesprochen 
positiv. Zahlreiche Besucher der Bibliothekszentrale 
im Neuen Ständehaus wussten schon nach kurzer 
Zeit, die „neue Freiheit“ bei der Medienverbuchung 
zu schätzen. Den höchsten Mehrwert für den Kunden 
bietet dabei der Außenschalter zur Straße hin, der 
die Rückgabe der ausgeliehenen Medien unabhängig 
von den Hausöffnungszeiten ermöglicht. Selbst die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bibliothek waren 
überrascht von der Häufigkeit, mit der die Kunden die 
zeitunabhängige Rückgabe nutzen. 
 
Baulich sehr geschickt gelöst, spielt sich die 
Sortierung der abgegebenen Bücher und Medien 
hinter einer teilverglasten Wand ab. Die Sortieranlage 
ist damit für die Bibliotheksbesucher einsehbar. Die 
Bücher werden auf einem Förderband transportiert 
und je nach Zugehörigkeit (z.B. Sachliteratur, 
Romane, DVDs)  in einen von 7 Behältern einsortiert. 
Mit der Glastrennwand und einer festen Wand aus 
Holzfaserplatten wurde für die gesamte Sortieranlage 
eine ästhetisch  äußerst ansprechende und 
funktionale Lösung gefunden, um in dem ohnehin 
schon kleinen Eingangsbereich die neue Anlage 
unterzubringen. 
 
Medienrückgabe und die Medienausgabe bilden eine 
gelungene Einheit, da die Selbstverbuchungsschalter 
in die Holztrennwand zur Automatenanlage 
eingebaut sind. Insgesamt stehen den Besuchern  
damit 3 Selbstverbuchungsterminals  und 2 
Rückgabeschalter zur Verfügung; zusätzlich zu  dem 
wichtigen Außenschalter gibt es auch einen 
Rückgabeschalter im Inneren, d.h. im Erdgeschoss 
der Bibliothek. 
 
 
 
 
 

 
Unser nächstes User Group – Meeting 
 
findet am 7. Juli 2008 in der Regionalbibliothek Weiden 
statt. Ein Themenkomplex wird die Vorstellung des 
neuen, barrierearmen OPACs sein. Wir wünschen allen 
Teilnehmern eine gute Anreise und freuen uns auf 
anregende Diskussionen. 
 
 
 
Erfolgreicher Start in den Echtbetrieb   
 
Das Historische Archiv Köln, der Regionalverband 
Ruhr in Essen und der Südwestrundfunk in Stuttgart 
erledigen ihre bibliothekarischen Arbeiten mit dem 
BIBDIA PORTAL. Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit !    
 
 
 
 
 
Medientyp und Onlinecover  im OPAC 
 
Weitere hilfreiche Informationen für Ihre Leser : 
Der Medientyp, der als Grafik in die Kurztitelliste am  
Anfang integriert wird. Die notwendigen Grafiken sind 
bereits vorhanden und je Zeile wird nur eine Graphik 
zugeordnet. 
 
Die Online-Cover-Darstellung von amazon.de. , um die 
die  Volltitelanzeige erweitert werden kann.. 
Den internen Arbeitsplätzen muss ein Zugriff auf diese 
URL erlaubt sein.   
 
 
Von Kunde zu Kunde: 
 
Wenn Sie ein Thema besonders interessiert, genügt 
eine Mitteilung an uns. Wir sind wir gerne bereit , in 
einer unseren nächsten Ausgaben des BiBer-
PANORAMAs  diese Anfragen  zu veröffentlichen.  
Bitte wenden Sie sich an:  
Christine Mertz - Herrmann  
Geschäftsstelle Hochheim a.M.  
Tel.: 06146 /  6076-11  
Fax: 06146 /  6076-16. 
 

 

Registergericht: Duisburg HRB 15119 


	Ausgabe: Juni 2008
	Positive Erfahrungen mit RFID
	Unser nächstes User Group – Meeting
	Erfolgreicher Start in den Echtbetrieb
	Das Historische Archiv Köln, der Regionalverband�
	Medientyp und Onlinecover  im OPAC


